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Deutscher Buchpreis 2015: Sechs Romane im 
Finale 
 
Die Finalisten stehen fest. Die Jury hat sechs Romane für die Shortlist 
des Deutschen Buchpreises 2015 ausgewählt.  
 
„Familiäre Fluchtwege und interkontinentale Flüchtlingsschicksale, 
einstige ideologische Kämpfe und der melancholische Abschied von 
solchen, Varianten männlicher Liebe und weiblichen Ringens mit der 
Macht: Die sechs von uns ausgewählten Romane sind bilanzierende 
Rückschau und kritische Bestandsaufnahme zugleich, die unserer 
Gegenwart noch im Gewand der Historie – seien das die Kulissen des 
elisabethanischen Zeitalters, seien das die zwölf Apostel – einen 
erhellenden Spiegel vorhalten. Dies gelingt ihnen in je eigener Weise 
mit sprachlicher Verve ebenso wie mit formaler Finesse. Dieses 
Vertrauen in die Kraft der Fiktion als ein immer wieder wagnisreiches 
Kräftemessen mit Sprache und Form verbindet alle sechs Romane. 
Das sehr unterschiedliche Ergebnis dieses Kräftemessens hat uns in 
jedem einzelnen der nun ausgewählten Romane einhellig 
überzeugt“, sagt die freie Kritikerin Claudia Kramatschek, Sprecherin 
der Jury für den Deutschen Buchpreis 2015. 
 
Die sieben Jurymitglieder haben seit Ausschreibungsbeginn 199 Titel 
gesichtet, die zwischen Oktober 2014 und dem 16. September 2015 
erschienen sind. 
 
Die nominierten Romane (in alphabetischer Reihenfolge): 
 

• Jenny Erpenbeck: Gehen, ging, gegangen (Knaus, August 
2015) 

• Rolf Lappert: Über den Winter (Carl Hanser, August 2015) 
• Inger-Maria Mahlke: Wie Ihr wollt (Berlin Verlag, März 2015) 
• Ulrich Peltzer: Das bessere Leben (S. Fischer, Juli 2015) 
• Monique Schwitter: Eins im Andern (Droschl, August 2015) 
• Frank Witzel: Die Erfindung der Roten Armee Fraktion 

durch einen manisch-depressiven Teenager im Sommer 
1969 (Matthes & Seitz, Februar 2015) 



 

 
Der Jury für den Deutschen Buchpreis 2015 gehören neben Claudia 
Kramatschek an: Markus Hinterhäuser (Wiener Festwochen), Rolf 
Keussen (Mayersche Droste, Düsseldorf), Ursula Kloke (Botnanger 
Buchladen, Stuttgart), Ulrike Sárkány (Norddeutscher Rundfunk), 
Christopher Schmidt (Süddeutsche Zeitung) und Bettina Schulte 
(Badische Zeitung). 
 
Mit dem Deutschen Buchpreis 2015 zeichnet die Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels Stiftung den deutschsprachigen Roman des 
Jahres aus. Der Preisträger oder die Preisträgerin erhält ein Preisgeld 
von 25.000 Euro; die fünf Finalisten erhalten jeweils 2.500 Euro. Die 
Preisverleihung findet am 12. Oktober 2015 zum Auftakt der 
Frankfurter Buchmesse im Kaisersaal des Frankfurter Römers statt. 
 
Der Deutsche Buchpreis wird von der Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels Stiftung vergeben. Förderer des Deutschen Buchpreises 
ist die Deutsche Bank Stiftung, weitere Partner sind zudem die 
Frankfurter Buchmesse und die Stadt Frankfurt am Main. Die 
Deutsche Welle unterstützt den Deutschen Buchpreis bei der 
Medienarbeit im In- und Ausland. Deutschlandfunk und 
Deutschlandradio Kultur übertragen die Preisverleihung im Rahmen 
von „Dokumente und Debatten“ im Digitalradio und als Livestream 
im Internet unter www.deutschlandradio.de. Interessierte können 
die Preisverleihung per Live-Stream unter www.deutscher-
buchpreis.de mitverfolgen. 
 
Ab Ende September 2015 werden Auszüge aus den Shortlist-Titeln in 
englischer Übersetzung und ein englischsprachiges Dossier zur 
Shortlist auf dem Internetportal www.new-books-in-german.com 
präsentiert. 
 
Informationen zu den nominierten Titeln zum Download (PDF) 
 
Pressefoto der Jury zum Download (JPEG) 
Copyright: Rainer Rüffer 
V.l.n.r.: Ulrike Sárkány, Claudia Kramatschek, Markus Hinterhäuser, 
Ursula Kloke, Rolf Keussen, Bettina Schulte, Christopher Schmidt 
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Neuigkeiten und Geschichten rund um den Deutschen Buchpreis 2015 
gibt es auch bei Facebook unter 
www.facebook.com/DeutscherBuchpreis  
 
 
Frankfurt am Main, 16. September 2015 
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Börsenverein des Deutschen Buchhandels e.V. 
Claudia Paul, Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon +49 (0) 69 1306-293, E-Mail: paul@boev.de 
Thomas Koch, Presse-Referent 
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